
• Aphasie ist eine Sprachstörung, die als Folge einer Hirnschädigung 
z.B. nach Schlaganfall auftritt und unterschiedliche Bereiche der 
Kommunikation betrifft.

• Wir bieten Selbsthilfegruppen und Angehörigentreffs an.

• Wir unterstützen den Aphasiker-Chor Berlin in Zusammenarbeit 
mit der Charité

• Aktuelle Projekte: Gesundheitsreise, Kletter-Workshop

Ansprechpartner vom ALB-Vorstand:
Lutz Hinze & André Laqua

Ansprechpartner vom Aphasie Chor (Chorleiter):
Wolfgang Böhmer

Aphasie Landesverband Berlin e.V. (ALB)
Selbsthilfe für Aphasie-Betroffene



• Beratungsangebot für Schlaganfallbetroffene und Angehörige: 
sozialrechtlich und vermittelnd.

• Monatliche Informationsreihe und Austausch mit Expertinnen und 
Experten verschiedener Fachrichtungen: ab 2025 wieder im Servicepunkt 
Schlaganfall und digital.

• Unterstützung durch den Berliner Schlaganfall-Allianz e.V. für 
Selbsthilfegruppen sowie andere Betroffene und Angehörige, die sich 
engagieren möchten: bürokratische Unterstützung, Vermittlung von 
Räumen und Kontakten usw.

Ansprechpartnerinnen: 

 Birgit Priesemann, Sozialarbeiterin des Servicepunktes Schlaganfall

 Kathrin Amthor, Leiterin der Geschäftsstelle der Berliner 
Schlaganfall-Allianz e.V. 

Berliner Schlaganfall-Allianz e.V.
Beratungsstelle Servicepunkt Schlaganfall



• Die LV Selbsthilfe Berlin vertritt 67 gemeinnützige 
Selbsthilfeorganisationen und bietet Informationen, 
Beratung und Veranstaltungen an. Sie vereinigt mehr als 
63.000 Menschen mit Behinderungen und chronischen 
Krankheiten sowie deren Eltern, Angehörige und 
Freunde. 

• Wir beraten bei der Gründung von Selbsthilfegruppen 
und -vereinen

Ansprechpartner/in:

• Christine K, Sachbearbeiterin

• info@lv-selbsthilfe-berlin.de

Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e.V.
Unterstützung für Selbsthilfegruppen



• Das P.A.N. Zentrum ist eine spezialisierte stationäre Einrichtung der 
Eingliederungshilfe zur Langzeitrehabilitation von Menschen mit 
erworbenen Hirnschädigungen, z.B. nach einem Schlaganfall, 
Hirnblutung oder Schädel-Hirn-Trauma.

• Das intensive Rehabilitationsprogramm mit einer Dauer von bis zu 18 
Monaten richtet sich an Erwachsene Menschen im erwerbsfähigen 
Alter.

• Ziel ist es, die Teilhabe der Betroffenen zu fördern und die 
Wiedereingliederung in ein selbstständiges Leben zu ermöglichen.

Janett Ohlerth



• Entwicklung einer S3 Leitlinie zur Therapie der Mobilität nach 
Schlaganfall mit dem Ziel der Verbesserung von Gehfähigkeit, 
Gehgeschwindigkeit und Gehstrecke

• Einbindung von Betroffenen während des gesamten Prozesses 

• Bedarfe und Präferenzen werden von Anfang an mitgedacht

Ansprechpartner/in: 

Heike Unger

P.A.N. ZENTRUM
für Post-Akute Neurorehabilitation

Projekt: TheMoS-Therapie der Mobilität nach Schlaganfall 



• Möglichkeit beratend oder gestaltend an aktueller Forschung 
mitzuarbeiten

• Regelmäßige Treffen zum Austausch und Information zu neuen 
wissenschaftlichen Projekten

• Vermittlung zwischen Patient*innen und Wissenschaftler*innen 
für aktive Mitarbeit

Ansprechpartner: 

 Torsten Rackoll, Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Initiator des 
Beirats

 André Ketzer, Mitglied des Beirats

Patient*innenbeirat in der Forschung

Beirat



• Gezielte und individuelle Unterstützung und Begleitung bei der 
Rückkehr ins Arbeitsleben für Menschen, die bspw. einen 
Schlaganfall erlitten haben

• Kostenträger: DRV Bund, DRV Berlin- Brandenburg, 
DRV Knappschaft-Bahn-See

• Schwerpunkte: Diagnostik, kognitives Training, Berufliches 
Coaching, Praktika bei realen Arbeitgebern

Ansprechpartner: Fritz Wunder
Psychologe (M.Sc.)
f.wunder@reha-aktiv.de

REHAaktiv darr GmbH 

Gesellschaft für 
medizinische und 
berufliche 
Rehabilitation



• Menschen mit erworbener Hirnschädigung finden in den Einrichtungen in 
Rüdersdorf, Hirschfelde und Wilkendorf die Möglichkeit einer alltagsnahen 
Rehabilitation.

• Unsere Konzepte reichen von der gemeinsamen Bewirtschaftung eines 
Bauernhofes bis zur Möglichkeit, Tagesbeschäftigungszentren aufzusuchen 
oder auf dem zweiten Arbeitsmarkt tätig zu werden.

• Wir unterhalten in Märkisch-Oderland, Barnim
und Berlin eigene Beratungsstellen für Menschen
mit erworbenem Hirnschaden und Angehörige.

Ansprechpartnerinnen: 

Miriam Wappler, Mitglied des Vorstandes

Melanie Tonn, Mitarbeiterin Fachdienst Pädagogik

RC reweca gGmbH
Partner für Reintegration und Chancengleichheit e.V.



Der SHV - FORUM GEHIRN e.V. will bundesweit  Menschen zusammenführen, 
um der „Hilfe zur Selbsthilfe“ für Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen 
und deren Angehörigen den notwendigen Rückhalt zu verleihen und mit Leben 
zu erfüllen. 
Die Ziele des Verbandes sind:
 die gesetzlich garantierte Förderung der selbstbestimmten Teilhabe in 

allen gesellschaftlichen Bereichen zu ermöglichen, 
 Patientenrechte konsequent und für die Betroffenen spürbar umzusetzen 

und eine verbandsübergreifende Zusammenarbeit sowie 
 eine öffentliche Diskussion mit der Politik über die gesetzlichen 

Gegebenheiten zu ermöglichen
Ingrid Zoeger
Vorstandsmitglied und
Ansprechpartner für Berlin und Sachsen
Landesvertreterin Thüringen
Tel. 01717235144, E-Mail i.zoeger@shv-forum-gehirn.de, www.shv-forum-gehirn.de

SelbstHilfeVerband - FORUM GEHIRN e.V.
Bundesverband für Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen und deren Angehörige

Bild oder Logo, das 
die Organisation 

repräsentiert

SelbstHilfeVerband - FORUM 
GEHIRN e.V.

Bundesverband für Menschen mit 
erworbenen Hirnschädigungen und 
deren Angehörige

Geschäftsstelle:

Bahnhofplatz 6

89518 Heidenheim

Telefon-Nr: 07321 5306856

E-Mail: info@shv-forum-gehirn.de

Web: www.shv-forum-gehirn.de



• Selbsthilfegruppen entstehen, weil Menschen
in selbstorganisierten Gruppen ihre Erfahrungen
auszutauschen und gemeinsam mit anderen ihre Situation 
verbessern möchten.

• Wir beraten Sie in der Suche nach Selbsthilfegruppen und 
unterstützen Sie gerne bei der Gründung von neuen 
Gruppen.

• In 16 Selbsthilfekontaktstellen berlinweit finden Sie unsere 
Beratungsangebote, Räume und Fortbildungsmöglichkeiten 
für Ihre Selbsthilfegruppe.

Ansprechpartner: Daniel Jux und Johann Maass

SEKIS – Selbsthilfe Kontakt- und Informationsstelle
Charlottenburg-Wilmersdorf



• Informationen rund um das Thema Schlaganfall (von der 
Prävention, über die Akutversorgung bis zur Nachsorge)

• Informationen über die Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe

• Informationen darüber, wie die Stiftung bei der Gründung und der 
Leitung einer Schlaganfall-Selbsthilfegruppe unterstützen kann

Ansprechpartner: 

 Stefan Stricker

Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe


